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KAITERSBERG-HOHENBOGEN

GRAFENWIESEN

Kanutour wird verschoben: Auf-
grund der geringen Teilnehmerzahl
wird die geplante Kanutour für die
Dorfjugend auf Donnerstag, 28. Au-
gust, verlegt. Alle Jugendlichen der
Gemeinde zwischen 14 und 18 Jahren
können daran teilnehmen. Auch die
Eltern sind zur Teilnahme an diesem
Erlebnisausflug aufgerufen. Dauer et-
wa 10 bis 15 Uhr. Der Preis beträgt 15
Euro pro Person. Anmeldungen wer-
den bis Dienstag, 26. August, ange-
nommen. Anmeldeformulare und nä-
here Informationen sind beim Ver-
kehrsamt Grafenwiesen erhältlich.
(ksm)

Männerchor: Heute, 19.30 Uhr, Ge-
sangsprobe im Pfarrheim.

SV-Herrenfußball: Freitag, 19 Uhr,
Training für die beiden Herrenmann-
schaften auf demSportplatz. An-
schließend ist Spielersitzung im Ver-
einsheim. (ksm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RIMBACH

Kirchenchor: Nach der Sommerpau-
se beginnen für die Sänger des Kir-
chenchores die Proben, da bereits die
Vorbereitungen für das Kirchenpatro-
zinium anstehen. Die erste Probe fin-
det heute, Donnerstag, um 19.30 Uhr
im Pfarrheim statt. Der Probenbeginn
nach der Sommerpause ist auch ein

guter Einstiegstermin für neue Sän-
gerinnen und Sänger, die gerne im
Kirchenchormitsingenmöchten.Wer
gernemitmachenmöchte ist herzlich
willkommen. (kvo)

Firmgruppen: Die Gruppenleiterin-
nen der Firmlinge fahrenmorgen,
Freitag, 22. August, nach Rinchnach
um den dortigen Ölberg zu besichti-
gen. Abfahrt ist um 8Uhr amDorf-
platz.

Pfarrausflug: Sonntag, 19. Oktober,
nach Ingolstadt, woMilitärseelsorger
Alois Berzl besucht wird. Voranmel-
dungen können bereits an die PGR-
Sprecherin Gerlinde Rackl, Tel. 10 62,
gerichtet werden. (kvo)

Heimatabend: Morgen, Freitag, um
20 Uhr Heimatabend imHotel Baye-
rischer Hofmit dem Volkstrachten-
verein Rimbach. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THENRIED/GRAFENWIESEN

A-Jugend SG: Heute ist um 19 Uhr
Training in Grafenwiesen. Abfahrt in
Thenried ist um 18.30 Uhr amDorf-
platz. (kvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THENRIED

Ferienprogramm: Im Ferienpro-
gramm lädt die Jugendabteilung des
Sportverein Thenriedmorgen, Frei-
tag, 22. August, zu einem Kinonach-
mittag und zur Jugenddisco ins Ver-
einsheim amSportplatz in Thenried.
Der Kinonachmittag ist für die Jünge-
ren gedacht und beginnt um 15 Uhr
und die Jugenddisco für die etwas äl-
teren Schülerinnen und Schüler, be-
ginnt dann um 19 Uhr. (kvo)

SV-Fußballdamen: Heute, 19.30 Uhr,
Training, Sportplatz amNordhang.
(ksm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOHENWARTH

D7 Junioren: Heute um 19 Uhr Trai-
ning. (kmf)

Trachtenverein Wochtstoana: Am
Sonntag um 7.15 Uhr Abfahrt bei Ede-
ka-Dachs zur Arberkirchweih. Zahl-
reiche Teilnahme erwünscht, da der
Trachtenverein Schilder verkauft.

TODESFALL

Robert Winter gestorben: Kurz
nach seinem 75. Geburtstag ist ges-
tern Robert Winter aus demOrtsteil
Ansdorf, wohnhaft in Schönbuchen,
gestorben. Sterberosenkranz ist heu-
te um 18 Uhr in derWallfahrtskirche
Schönbuchen. Der Trauergottes-
dienst mit anschließender Beerdi-
gung ist am Freitag um 16 Uhr in der
Pfarrkirche Grafenwiesen. Der Ver-
storbene war auchMitglied der FFW
Grafenwiesen, die sich an der Beerdi-
gung beteiligt. (kha)

THENRIED. Der CB-Funkclub Hohenbo-
genwelle startete am vergangenen
Sonntag seine dritte interne Fuchs-
jagd, zu der sechs Teams an den Start
gingen, um den Fuchs möglichst
schnell zu orten und zu finden.

Dargestellt wurde der Fuchs dabei
vom Sieger der letzten Fuchsjagd, Spi-
ke, der seinen Standort in Reitenberg,
elf Kilometer von Thenried entfernt
gewählt hatte.

Fast den direkten Weg fand das
Team Jasmin mit Beifahrer Pumukl,
die schon nach 15 Minuten und mit
zwölf Kilometern Fahrstrecke am Ziel
waren. Den zweiten Platz belegte das
Team Iwan 2 mit Beifahrer Franz, die
nach 40 Minuten und mit 16 Kilome-
tern Fahrstrecke den Fuchsbau gefun-
den haben. Auf dem dritten Platz folg-
te Bully mit Beifahrern Butterfly und
Diamant 1 nach 40 Minuten und 19

gefahrenenKilometern.
Dieweiteren Platzierungen: 4. Brau-

ner Bär mit Beifahrer Zaubermaus, 42
Minuten, 25 Kilometer; 5. Audi 1 mit
Beifahrer Xaver, 60 Minuten, 35 Kilo-

meter; 6. Grauer Falke mit Beifahrer
Grauer Falke 2, 100 Minuten, 40 Kilo-
meter. Die Siegerehrung fand anschlie-
ßend im Vereinslokal Schierlitz statt,
bei der die Pokale überreichtwurden.

Nach 15Minuten Fuchs gestellt
CB-FUNKER Jasmin und Pu-
mukl waren beste Jäger.
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VON SIEGFRIED VOLKNER

Die Teilnehmer an der 3. Fuchsjagd bei der Siegerehrung Foto: Volkner

RIMBACH.Die Eisstockabteilung des SV
Rimbach veranstaltet am Samstag, 30.
August, die Dorfmeisterschaft im
Stockschießen auf der Eisstockanlage
in Rimbach. Alle Vereine und Grup-
pen sind zur Teilnahme aufgerufen.
Gestartet wird in zwei Gruppenmit je-
weils siebenMannschaften.
➤ Start für die Gruppe 1 ist um 10 Uhr
und der Gruppe 2 um 12 Uhr. Die je-
weils Besten jeder Gruppe und der bes-
te Gruppendritte kommen ins End-
schießen, das um 15 Uhr beginnt. Das
Turnier wird nach den neuesten Be-
stimmungen der IER abgehalten.

➤ Jede Mannschaft besteht aus vier
Schützen, von denen höchstens zwei
aktive Stockschützen sein dürfen. Je-
der Schütze darf auch nur in einer
Mannschaft starten.
➤ Auf die Siegermannschaft wartet der
Wanderpokal (geschnitzter Eisstock-
schütze) und für die Nächstplatzierten
Mannschaften sechs weitere Pokale.
Jede teilnehmende Mannschaft erhält
ein Erinnerungsgeschenk.
➤ Die Siegerehrung findet nach Ab-
schluss des Endschießens bei der As-
phaltanlage statt.
➤ Anmeldungen bis 29. August bei Ab-
teilungsleiter Hans Berzl, Tel. 67 65.
Die Gruppenauslosung ist am Freitag,
29. August, um 20 Uhr im Kollmerhof.
Um Terminwünsche berücksichtigen
zu können, soll jedeMannschaft einen
Vertreter entsenden. Jeden Freitag ab
18 Uhr ist Training.

Wanderpokalwartet
auf denDorfmeister
WETTBEWERB Ein geschnitzter
Eisstockschütze ist die Tro-
phäe.
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VON SIEGFRIED VOLKNER

MSC beim ADAC-Mini-Bike-Cup im Einsatz
HOHENWARTH. Der MSC Hohenwarth sichert bei der
„ADAC–-Minibikemeisterschaft–2008“ am kommenden
Samstag auf der Kartbahn in Wackersdorf die Strecke mit
seinem Team. Der ADAC Mini Bike Cup zählt zu den er-
folgreichsten Nachwuchsserien im deutschen Motorrad-
sport. Dieses Championat gilt als die ideale Einsteigerklas-

se für junge Nachwuchsrennfahrer im Alter zwischen acht
und 14 Jahren, die den Sprung in die Motorrad-Weltmeis-
terschaft schaffen wollen. Der MSC wird dabei von den
Opel Freaks Arrach und dem Funkerclub Furth i.Wald un-
terstützt. Abfahrt ist am Samstag um 6 Uhr beim Vereins-
lokal Räuber Heigl. Foto: Hausladen

LANDKREIS. Auch wenn sich die Lage
am Arbeitsmarkt verbessert hat, ist die
berufliche Wiedereingliederung älte-
rer Arbeitsloser nach wie vor schwie-
rig. Was viele nicht wissen: Der Ge-
setzgeber hat zu Beginn des Jahres
nicht nur die Bezugsdauer des Arbeits-
losengeldes für ältere Arbeitnehmer
verlängert. Im gleichen Gesetzespaket
hat er auch den Eingliederungsgut-
schein für den beruflichen Wiederein-
stieg älterer Arbeitsloser beschlossen.

„Wir freuen uns, den Eingliederungs-
zuschuss offensiv einsetzen zu kön-
nen“, sagte Thomas Würdinger, stell-
vertretender Leiter der Agentur für Ar-
beit Schwandorf.

Dieses Förderinstrument biete Vor-
teile sowohl für Arbeitnehmer als
auch Arbeitgeber. Insbesondere ver-
bessern sich für ältere Arbeitslose die
Beschäftigungschancen deutlich. Der
Arbeitgeber erkenne auf Anhieb, mit
welchen Förderhilfen er rechnen kön-
ne. Bislang seien Förderleistungen nur
möglich gewesen, wenn deutliche Ver-
mittlungshemmnisse vorlagen. Nun-
mehr können auch qualifizierte Be-
werber, die einzig wegen ihres Alters
schlecht unterkommen, gefördert wer-
den, soWürdinger. (mz)

Eine Chance für
ältere Arbeitslose
ARBEITSMARKT „Eingliede-
rungsgutschein“mit bis zu
50 Prozent Lohnzuschuss für
ein Jahr
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Rasenmäher und
Mountainbike gestohlen
BAD KÖTZTING.AmMontagwurde zwi-
schen 10 Uhr und 18 Uhr in der Bahn-
hofstraße in Arrach ein schwarzes
Mountainbike derMarke Schauff/X-
Ray, das unversperrt dort abgestellt
war, gestohlen.Wert des Fahrrades: Et-
wa 100 Euro. ZwischenDiens-
tag,12. August, 17 Uhr, undMittwoch,
19. August, 17 Uhr, wurde in Zandt,
Dietersdorf, aus einem ehemaligen
Austragshaus durch Aufdrücken der
Verriegelung ein Rasenmäher derMar-
ke Sabo-Vario, gestohlen.Wert des Ra-
senmähers: ca. 1250 Euro, heißt es in
einer Pressemitteilung der Polizei Bad
Kötzting. AmDienstag befuhr eine
Autofahrerin die Lambacher Straße in
Lam. AufHöhe Sonnbichlwollte sie
abbiegen und übersah dabei denWa-
gen eines 67-Jährigen. BeimCrash ent-
standen 3500 Euro Schaden. (mz)
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CHAMERAU. Nach 89 Jahren ist der Le-
bensweg vonMaria Glonner, geborene
Schollerer, friedvoll zu Ende gegangen.
Heute, Donnerstag findet um 10 Uhr
der Trauergottesdienst in der hiesigen
Pfarrkirche statt, anschließend Beerdi-
gung. Um die Verstorbene trauern mit
Sohn Georg und Tochter Gerda Hun-
germit Familie auch drei Enkel und ei-
ne Enkelin mit ihren Familien und
Verwandte der Familie. (kwo)
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NACHRUF

Maria Glonner
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VORAUSSETZUNGEN FÜR DEN EINGLIEDERUNGSZUSCHUSS

➤ Den Eingliederungsgutschein kön-
nen Arbeitslose ab dem 50. Lebensjahr
erhalten, die einen Anspruch auf Ar-
beitslosengeld vonmehr als zwölf Mona-
ten haben.

➤ Dauert die Arbeitslosigkeit bereits ein
Jahr besteht einRechtsanspruch auf
den Gutschein.

➤ Mit Aushändigung des Dokuments
verpflichtet sich die Agentur für Arbeit,
einen Eingliederungszuschuss an einen
Arbeitgeber zu zahlen, der den älteren
Arbeitslosen einstellt. Voraussetzung
ist, dass das Beschäftigungsverhältnis

mindestens 15Wochenstunden dauert,
sozialversicherungspflichtig ist und für
mindestens ein Jahr geschlossen wird.

➤ Der Eingliederungszuschusswird für
zwölf Monate gezahlt. Die Förderhöhe
beträgt zwischen 30 und 50 Prozent des
Arbeitsentgelts.

➤ Die Arbeitsvermittlermüssen den
Eingliederungsgutschein entwedermit
einem konkreten Arbeitsangebot verbin-
den oder den Arbeitslosen beauftragen,
sich intensiv um die Einlösung des Gut-
scheins zu bemühen.

ANZEIGE

Die Service-Nummer für Ihre
Beilagenwerbung

(0941) 207-333

Bitte beachten Sie die Beilage
in der heutigen Ausgabe!
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